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1. Wieso ist eine Agglo im Oberaargau wichtig?



! Da geht es um grosse 
Finanzbeteiligungen 
von Bund (und 
Kanton)



AP1

AP2

AP3

AP4

2008

2011

2015

2020

2024

Durch ROA erstellt: vom Bund zurückgewiesen

Durch Stadt Langenthal erstellt: in Umsetzung (Bahnhof Ltl  > Kosten ca. 110 Mio.)

Durch Stadt Langenthal erstellt: in Umsetzungsplanung (7 Teilprojekte) 
> Kosten ca. 30 Mio.)

Durch ROA und Stadt erstellt: in Planung (div. Projekte > 
Kosten ca. 15 Mio.)

Durch ROA erstellt:
30. Mai 2024 zur kant. VP
30. Juni 2025 Eingabe beim Bund
(Eingabe für Projekte > Kosten ca. 20 Mio.)

AP5

Bisher 5 AP-Generationen

?
„Die Konkurrenz um die 
Bundesmillionenbeiträge 
unter den Agglos ist gross!“

2025



AP1-3:

Langenthal als sog. „Isolierte Stadt“
eingestuft und somit 
beitragsberechtigt!



Langenthal reicht 
erfolgreiche 
AP‘s ein

z.B. finanziert der Bund via AP2  
eine neue Fussgänger- und 
Velopassage, 2 Velostationen, 
einen neuen Bushof und 2 neue 
Bahnhofplätze dank einer sehr 
guten AP2-Eingabe grosszügig 
mit.



2.  Wie ist unsere Agglo entstanden?



BE-Schnittstelle 
nach Nordosten

!
BE-Schnittstelle 
nach Westen 

?

Der Oberaargau am Rand des Kantons oder an 
dessen strategischen Schnittstelle im zentralen 
Mittelland der Schweiz?

Kantonaler 
Richtplan 2030

Raumkonzept 
Schweiz

Region
Oberaargau?

?
?



Organisation
ab AP4:

Langenthal verliert den 
Agglo-Status der „Isolierten 
Stadt“  > als „normale“ Agglo 
zu klein -> nur noch ein Kern 
ausserhalb der Agglos)

im OA gemäss Bund neu 
3 „isolierte“ Kerne“: 
• Langenthal+Lotzwil,
• Herzogenbuchsee+Niederönz
• Niederbipp+Oensingen
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Die Zukunft des AP Langenthal war somit ungewiss…

Der Oberaargau war 
in Gefahr, im 
nationalen Kontext 
seine Agglomeration 
zu verlieren.

Bei einem Wegfall des 
AP Langenthal hätte 
der Oberaargau den 
direkten Zugang zu 
den NAF-Geldern 
verloren.



Herausforderung für die neue Agglo (Ziel der AP4 Eingabe) 

AP3AP4

• Die Agglo Langenthal war zu klein, sie musste erweitert 
werden.

• Die Gürtelgemeinden um Langenthal entsprachen nicht den 
Bundesvorgaben für den Einbezug in ein Agglo-Programm > 
Sie sind Dörfer im ländlichen Raum.

• Das AP4 Langenthal musste daher dem Bund ein neues 
Zukunftsbild als Agglo für die kommenden APs aufzeigen.

• Darin musste der Gürtel um Langenthal ein zentrales Element 
für eine Neudefinition der Agglo Langenthal darstellen. 



Vorgaben Bund für AP-Aufbau/Eingabe

Das neue 
Zukunftsbild von 
Agglo-Kernstadt 
und Agglo-
Gürtelgemeinden 
musste vor 5 
Jahren für das AP4 
innert kurzer Zeit 
gemeinsam 
erarbeitet werden!





3.  Warum heisst unsere Agglo „Gartenagglo“?



AP2+3: bisher                             AP4+5: neu



Fokus auf das Potential der neuen Agglo 

!
RGSK Oberaargau

/



Das AP4 Langenthal brauchte eine »eigene» vom Bund anerkannte Identität 
als Agglo -> gefunden im Landschaftsraum!

!



Smaragdgebiet 
Oberaargau

• das grösste der 
37 anerkannten 
Smaragdgebiete 
in der Schweiz!

• mitten im 
Zentrum des CH-
Mittellandes!



Es galt in diesem 
bundesseitig anerkannten 
Landschaftsraum eine 
kleine, aber bedeutsame 
Agglo mit neuer Identität 
für den OA zu formieren

mit dem grosses Potential, 
das bereits da war!

» eine neue, erweiterte 
Agglo als Gartenagglo für 
den Oberaargau»

“Gartenagglo“



• ein Garten ist 
keine unberührte 
Landschaft

• ein Garten wird 
(um)gestaltet 
und 
bewirtschaftet

• in einem Garten 
wird gelebt und 
produziert und 
sich bewegt



Der Garten der 
Gartenagglo ist einfach 
nur etwas grösser als der 
eines Hauses…

Die Gartenagglo besitzt 
8 Landschaftsräume



vielfältig, komplex, multifunktionell…. kohärente Landschaftsentwicklung!

Die Bundesstellen 
haben dies sehr 
rasch erkannt.
(bereits bei der 
AP4 Erarbeitung!)

aus  103 Eingaben 
eines der 31 
ausgewählten



2020 Bevölkerung Arbeitsplätze VZÄ Gemeinden

Oberaargau 82‘472 EW
(100%)

41‘471
(100%)

31‘269
(100%)

44
(100%)

Gartenagglo 30‘894 EW
(37.5%)

18‘213
(43.9%)

13‘939
(44.6%)

7
(15.9%)

Langenthal 15‘959 EW
(19.4%)

12‘759
(30.8%)

9‘697
(31.0%)

1
(2.3%)

Quelle: Datenbank Kanton Bern

Die Gartenagglo hat aber nicht nur landschaftlich eine grosse Wertschöpfung!



Aufgrund der Eingabe des AP4 Langenthal und Antrag seitens ROA/Kanton BE:
Bundesseitige Aufnahme der Gartenagglo ins AP mit erweitertem AP-Perimeter
neue Klassifizierung als Typ 4 (Urbane Kernstadt mit Gürtelgemeinden im 
ländlichen Umfeld)

Aufgrund der Eingabe des AP4 Langenthal hat der Bund im Rahmen des 
Modellvorhaben „Landschaft ist Mehrwert“ das Projekt des 
Smaragdvereins „den Garten der Agglomeration gemeinsam gestalten“ 
bereits namhaft mitfinanziert. (Projektabschluss Ende 2023 mit Übergabe 
an die Region Oberaargau zur Koordination der Umsetzungsvorhaben. 
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Agglo Aareland

Gartenagglo (AP5)

Agglo Langenthal als Einzelstadt (AP2-4)



3.  Wer gehört zur „Gartenagglo“?



Zur Gartenagglo gehören die Gemeinden:

• Langenthal
• Lotzwil
• Thunstetten
• Aarwangen
• Roggwil
• Bleichenbach
• Wynau

Diese 5 Gemeinden der 
Gartenagglo hat der Bund in 
den BeSA-Aggloperimeter 
für das AP5 aufgenommen. 
Sie sind damit direkt NAF 
finanzberechtigt. 

Diese 2 Gemeinden der 
Gartenagglo hat der Bund 
noch nicht in den BeSA-
Aggloperimeter 
aufgenommen. Sie sind 
damit nur indirekt NAF 
finanzberechtigt. 



3.  Was ist die „Gartenagglo“?

Wie sieht diese nun genau aus?
Wie soll diese zukünftig aussehen?
Welche Herausforderungen gilt es gemeinsam zu meistern?
Welche Projekte sollen darin entstehen?



Einige wenige Beispiele aus der vielschichtigen, facettenreichen und komplexen Gartenagglo





V-Massnahmen beantragt im AP5, z.B.



Landschaftsroute

Thema
Totholz

Aspisee ?

Buechrain

Höhe Lotzwil

Schloss 
Thunstetten

Risibad

Schloss Aarwangen

Muniberg

Sängeliweiher? 

flankierend zum AP5:

Umsetzung von MoVo-Massnahmen 
z.B. Initiierung einer Freizeit-
Landschaftsroute in der Gartenagglo



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

weitere Angaben und Unterlagen unter:    www.oberaargau.ch

mailto:www.oberaargau.ch

